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Allen Patrioten erlebnisreiche Adventstage, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und Gottes Segen für 2019

                                                                                    

 



Weihnachtsgrußwort des Landesvorsitzenden

Liebe Patrioten,

schon wieder ist es soweit. Der Advent ist da, 
bald ist Weihnachten und das Neue Jahr ist 
auch nicht mehr weit. Um so älter man wird, 
um so schneller vergeht die Zeit. 
Offensichtlich hat man als älterer Mensch ein 
anderes Zeitempfinden. Alles wird 
beschwerlicher und man sieht das Leben aus 
einer anderen Perspektive als in jungen 
Jahren.
Die Schnelllebigkeit und die 
Ellenbogengesellschaft unserer Zeit macht es 
auch uns Patrioten  und Traditionalisten nicht einfach. 
Tradition, Brauchtum und vieles andere mehr sind aber ein gutes Fundament für 
unsere Gesellschaft. Es ist unser aller Aufgabe eine lebens- und liebenswerte 
Gesellschaft zu gestalten. Nur so kann eine dauerhafte  Grundlage  für ein 
friedliches Nebeneinander gesichert werden. Lassen wir nicht locker unsere 
patriotischen Ideen in unsere Gesellschaft hinein zu tragen.

Vergelts Gott allen königstreuen Patrioten die im letzten Jahr mit großem 
Einsatz für unser Bayern gearbeitet haben. Es ist ja nicht selbstverständlich,
dass man sich uneigennützig ins gesellschaftliche Leben einbringt. Viele 
Vereine suchen Verantwortliche und öfters scheitert der Fortbestand eines 
Vereins am fehlenden Vorsitzenden.

Mögen für uns alle die Advents- und Weihnachtstage auch wieder Anlass dafür 
sein, nachzudenken was für uns, unsere Familie und unsere Heimat von 
Wichtigkeit ist und wir so ein gutes Stück nach Vorne gebracht werden. Erleben 
Sie ein ein friedvolles Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben. Für das Jahr 2019 
alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Gottes Segen.

Stefan Jetz
Landesvorsitzener

                                                                                    



Wo kein Brauchtum, stirbt auch die Seele des Volkes

Wie alle Jahre stand auch heuer, das traditionelle Patriotentreffen in Gammels-
dorf auf der Tagesordnung der Königstreuen in Bayern. Rund 300 Patrioten aus 
ganz Bayern  kamen um Brauchtum und Tradition zu beschwören. Angeführt 
von der Moosburger Stadtkapelle zogen die Königstreuen zum 
Schlachtendenkmal. Das Denkmal erinnert an die Schlacht im Jahre 1313, bei 
der durch den Sieg Ludwigs des Bayern den Herrschaftsansprüchen in 
Niederbayern ein Ende bereitete.

                     
Landesvorsitzender Stefan Jetz 

zitiert am Schlachtendenkmal auf 
dem Streitfeld von Gammelsdorf:

„Was ihr seid, das waren wir. 
Was wir sind, das werdet ihr. 

Bedenk o Mensch, in kurzer Zeit, 
auch du bei uns, den Toten bist. 

Nur eines wird auf ewig sein, des 
Himmels Freud, der Hölle Pein!“

Nach der Gedenkrede und der Kranzniederlegung zogen die Patrioten zurück in 
die Gaststätte Pichlmeier, wo der Landesvorsitzende die traditionelle 
Exklamation hielt. In seiner leidenschaftlichen Rede erwähnte Jetz, am heutigen 
Todestag von Georg Lohmeier, dass dieser 1974 das Patriotentreffen in 
Gammelsdorf ins Leben rief und den Satz prägte:“ Wir brauchen keinen König, 
aber schöner wärs“.
Die Tradition, die die Königstreuen, in unserem ganzen Bayrnlande  leben, sei, 
so Jetz, unverzichtbar in der Gesellschaft. Jede Kommune kann sich glücklich 
schätzen, wenn sie einen Patrioten- oder Brauchtumsverein hat Die Vereine 
sind es die unsere Gesellschaft tragen und unser Land aufrecht erhalten Heimat 
lieben und mitgestalten ist unser Auftrag.
Es sei traurig, dass auch die Märchen aus dem Erzählschatz verschwinden 
sollen. Verstehe die Welt nicht mehr, wenn vom Rathausturm die Meldodie 
„Fuchs du hast die ganz gestohlen..“ nicht mehr gespielt werden darf.
Wir alle wissen, so führte der Landesvorsitzende aus, dass König Ludwig II. ein 
Fantast war. Er hat uns aber viel hinterlassen und war vor allem ein König des 
Friedens und der Gerechtigkeit.

                                                                                    



Anwesende Vereine beim Winterpatriotentereffen 2018
in Gammelsdorf

(soweit in der Anwesenheitsliste vermerkt)

König Ludwig Verein Landshut
Weiß-Blau Königstreu Furth b. Landshut

Die Königsgtreuen Schmatzhauser
Trachtenverband Isargau

Weiß/Blau Königstreu Konzell
Königstreue Kreuzwertheim

Trachtenverein D'Loisachthaler Stamm München
König Ludwig Verein Dösingen

Königstreue Augsburger
Königlich Bayr. Patrioten München

Weiß/Blau Gammelsdorf
Verein Freunde König Ludwig II. Altötting

Schwere Reiter, Altötting
König Ludwig Freunde Mainburg

Sempter Böllerschützen
Kgl. Bayr. Holledauer,Schweitenkirchen

Schnalzkönig Böbing
Königstreue Spessart

König-Ludwig-Verein Markt Erkheim
König Ludwig Verein Germaringen-Mauerstetten

Kgl. Bayr.Stammtisch Kiefering 
Böllersch. d. Kgl.priv.Hauptschützenges. 1250, Weißenburg

König Ludwig, Pfatter
König Ludwig Freunde Pfeffenhausen

1. Jägerbattalion i.Tr., Freising
Weiß/Blau Königstreu Bayerwald Rohrmünz

König-Ludwig-Verein 80 Attaching
Königsgtreuen Schmatzhausen

König-Ludwig-Verein Grießenbach
Stadtkapelle Moosburg

                                     

Allen herzlichen Dank fürs Kommen zum Winterpatriotentreffen.  Wir 
wissen alle, dass es nicht immer einfach ist an einem Samstag an unsererm 

Treffen teilzunehmen!

                                                                                    



                                                                                    



                                                                                    



                                                                                    



                                                                                    



                                                                                    



                                                                                    



MdL Hans Ritt empfängt Konzeller Besuchergruppe im Maximilianeum 

Weißblau-Königstreu-Konzell und der Katholische Frauenbund Konzell auf großer Fahrt  
in die Landeshauptstadt München.

Der Straubinger Landtagsabgeordnete Hans Ritt hat die beiden Besuchergruppen 
in die Bayerische Staatskanzlei und ins Maximilianeum eingeladen.
Am Beginn des Tages organisierten die Weißblau-Königstreuen in der 
Königsgruft der Wittelsbacher eine Gedenkminute für König Ludwig II und 
legten am Zinksarg des Königs ein Blumengebinde nieder, mit der Aufschrift 
„Weißblau Königstreu Konzell – Deine Getreuen“. Man war berührt von der 
schönen Sankt Michaels Kirche und von der Fürstengruft.
Im  Bayerischen Landtag angekommen hat uns  ein Videofilm über die Arbeit 
der Abgeordneten informiert, dann durften wir im Plenarsaal Platz nehmen und 
wurden von MdL Ritt begrüßt der uns voller Tatendrang über seine Arbeit im 
Landtag berichtete. Nach einem gemeinsamen Fototermin bedankte sich Renate 
Eckmann und Manfred Sußbauer mit einem kleinen Präsent beim Abgeordneten 
Ritt und wünschten viel Erfolg bei der kommenden Landtagswahl.
Nach der Ankunft in der Bayerischen Staatskanzlei  wurde unserer  Gruppe im 
Rahmen einer Führung detaillierte sowie interessante Einblicke in die 
imposanten Räumlichkeiten sowie die facettenreichen Tätigkeitsfelder und 
Zuständigkeiten im Hause vermittelt.
Mit einem abschließenden Blick in den Hofgarten verließen die beiden 
Besuchergruppen die Wirkstätten bayerischer Politik und fuhren mit einem sehr 
positiven Eindruck von den Ereignissen des Tages nach Freising ins 
„Weihenstephaner Bräustüberl  zur abschließenden Brotzeit.

                                                                                    



Winterpatriotentreffen in Gammelsdorf 
am Samstag, 19. Januar 2019

im     Gasthof     Pichlmeier  

Eintreffen     der     Vereine     ab     10.00     Uhr  

Ab 10.30 Uhr spielt die Stadtkapelle Moosburg

Begrüßung der Vereine 

                 13.15 Uhr Zugaufstellung  zum Schlachtendenkmal
              angeführt durch die Stadtkapelle Moosburg und den Sempter Böllerschützen

Am Denkmal
Kurze Gedenkrede des Landesvorsitzenden
Kranzniederlegung durch den Verbandsvorsitzenden und Frau Brigitte Fuchs, 
Ingolstadt 
Signaltrompeter  -  Ruf zum Gebet –  dann Präsentierung
Aufstellung zum Rückmarsch 
Beginn der Veranstaltung im Saal ca. 14.00 Uhr

Programm:

Einzug des Verbandsvorsitzenden mit Vorstandschaft
Grußworte: Bürgermeister von Gammelsdorf  Paul Bauer
                    Brigitte Fuchs, Bürgermesiterin a.D., Ingolstadt

Gammelsdorfer-Exclamation des Landesvorsitzenden Stefan Jetz
Für die Unterhaltung sorgt die Stadtkapelle Moosburg und das Holledauer Dutzend

Platzreservierung mit Teilnehmerzahl erbeten an:
Stefan Jetz, Kreszentiaheimstr. 12, 84503 Altötting
E-Mail: stefan.jetz@freenet.de – Tel. 08671/4225 
oder: Matthias Bauer, Gammelsdorf – Tel. 0170/2151355 - Fax 08766/1257
E-Mail: holz.bauer@t-online.de

 gez. Stefan Jetz 
Landesvorsitzender

                                                                                    

mailto:stefan.jetz@freenet.de
mailto:holz.bauer@t-online.de


Der Verein der Königstreuen im Pfaffenwinkel e.V. trauert um ein treues 
und langjähriges Mitglied: Toni Zerhoch war eine der tragenden Säulen 
des Vereins und war als Königstreuer bei allen Patrioten bekannt.

Grabmal erstrahlt in neuem Glanz

Auf dem Hermanfriedhof in Augsburg ließ König Ludwig II. für seine 
Erzieherin Sybilla von Loenrod ein schlichtes Grabmal im neugotischem Stil 
errichten und zahlte die Grabgebühren für alle Zeiten.
Der Zahn der Zeit ging an diesem Gedenkstein nicht spurlos vorüber und die 
Augusburger Königstreuen ergriffen die Initiative für die Restaurierung des 
Marmorsteins. Zuerst wurde ein Angebot eines Steinmetzmeisters eingeholt, 
dann erfolgte die Vergabe. War nur noch die Frage offen, wer übernimmt die 
Kosten.  Der Landesverband hat bereits im Vorfeld eine finanzielle 
Unterstützung  in Aussicht gestellt.
Wohl angetan von der Iniative des König-Ludwig-Vereins Augsburg übernahm 
die Stadt Augsburg die Gesamtkosten der Sanierung.
Ein herzlichts Vergelts Gott der Stadt Augsburg.
Sybilla von Leonrod, geborene Meilhaus, war eine Tochter eines Weinhändlers 
aus Hanau. Gut ausgebildet kam sie an den königlichen Hof und wurde 1846 mit 
der Erziehung des einjährigen Kronprinzen Ludwig von Bayern beauftragt.Bis 
zum 9. Lebensjahr war sie Gouvernante des späteren Königs Ludwig II. Sie 
lernte dem Kronprinzen das Lesen, Schreiben und Rechnen. Zeitlebens  hatten 
die beiden ein inniges Verhältnis. Sybilla von Leonrod verstarb am 20.11.1881 
in Augsburg.

                                                                                    



Ein Weihnachtsgeschenk für Königstreue 

Buchbesprechung

Autor: Alfons Schweiggert
Titel: Sisis  Wohnwelten
Verlag: Allitera Verlag München // edition monacensia
Seiten: 207
ISBN: 978-3-96233-051-4
Format Hardcover – Großformat
Preis: 29,90 €

Der Autor:   Alfons  Schweiggert  ist  einer  der  bekanntesten  und beliebtesten  Autoren für 
bayerische Geschichte. Sein Lieblingsthema sind die Wittelsbacher und im speziellen König 
Ludwig II. und dessen Umfeld. Auch dieses Buch bewegt sich in diesem Bereich, denn es 
geht um keine geringere als um Elisabeth in Bayern genannt Sisi, die schon in jungen Jahren 
Kaiserin von Österreich wurde. Das Schöne an den Büchern von Alfons Schweiggert ist, dass 
sie sachlich, fachlich und wissenschaftlich absolut korrekt sind, aber geschrieben in einem 
Stil,  der es jedem erlaubt seine Bücher mit Freude und Spannung bis zum Ende zu lesen. 
Geschichte  ist  bei  ihm  kein  trockener  Stoff,  sondern  leichte  Unterhaltung  für  jeden 
Interessierten.

                                                                                    



Das Buch:  Das großformatige Buch mit festem Einband und sehr gutem Papier hat ein tolles 
Titelbild.  Eine in der Größe leicht  lesbare Schrift und eine ausführliche Kapitelaufteilung, 
lassen bei dem Leser nie Langeweile aufkommen. Die 15 Haupt- und 109 Unterkapitel des 
Buches machen schon deutlich um wie viele Wohnwelten es sich handelt in denen Sisi mehr 
oder  weniger,  kürzer  oder  länger  gewohnt  hat.  Es  sind  weit  über  150.  Es  muss  eine 
unglaubliche Arbeit gewesen sein, diese vielen Orte alle zu ermitteln und in dieser kurzen und 
spannenden Form zu beschreiben und die Beziehung dieser Orte zu Sisi  darzustellen.  Ein 
Anmerkungs- und Literaturverzeichnis runden das Buch ab.

Die  Bilder:  120  farbige  und  84  schwarz/weiße  erstklassige  und  zum  Teil  noch  nie 
veröffentlichte Bilder sind der große Schatz dieses Buches.

Inhalt:  Bücher über Kaiserin Elisabeth von Österreich gibt es fast so viele wie Bücher über 
König  Ludwig  II.  von  Bayern.  Beide  lebten  zur  gleichen  Zeit,  kannten  sich,  waren  sehr 
befreundet, trafen sich oft und hatten auch beide einen tragischen Tod. Warum also noch ein 
Buch über die österreichische Kaiserin fragte ich mich. Es gibt unzählige Biographien und 
tolle Bildbände über Sisi dachte ich. Es kann sich also doch nur um Wiederholungen von 
bisher beschriebenem sein. Ich merkte beim Lesen schnell, dass dieses Buch durchaus seine 
Berechtigung  hat.  Der  Ansatz  von  Alfons  Schweiggert  zu  diesem  Buch  ist  nicht  eine 
Biographie von Sisi, sondern die Vorstellung der einzelnen Orte an denen sich Elisabeth mehr 
oder weniger lang aufgehalten hat und ihre spezifischen Erlebnisse, welche mit diesen Orten 
verbunden sind. Sisi war ja eine Reisekaiserin, die sich in Wien mit dem strengen spanischen 
Zeremoniell  nicht  wohlfühlte  und  ganz  schnell  anfing  ihr  eigenes  Leben  zu  leben,  das 
möglichst  nicht in Wien stattfinden sollte.  Es ist  schon verblüffend,  wie sie  in schnellem 
Wechsel die unterschiedlichsten Orte aufsuchte, in denen sie oftmals nur Monate, Wochen, 
Tage oder nur Stunden aufhielt. Sie weigerte sich hartnäckig sesshaft und ortsgebunden zu 
sein, wie es ihr Ehemann Kaiser Franz Josef I. wünschte. Die Wiener Hofburg, das Schloss 
Schönbrunn und die Kaiservilla in Bad Ischl waren ihr verhasst. Ihr Leben war ein einziger 
Irrweg oder besser Fluchtweg vor der Realität. Ihre Ehe scheiterte letztendlich, wenn Sie auch 
nicht geschieden wurden. Sie starb, wie sie lebte, auf einer ihrer Reisen. Sie wurde ermordet  
in der Schweiz im „Grand Hotel Beau-Rivage“

Wohnwelten: Mit ein paar seltsamen Orten, die sie besuchte, möchte ich Sie auf das Buch 
neugierig  machen.  „Ein  Fitness-Studio“,  „Kuh-  und  ein  Hühnerstall“,  „Ein  vollständig 
eingerichtetes Narrenhaus“, „Ein Studio für die Schönheitspflege“, „Reithallen, Manegen und 
Hundezwinger“ Sisi hat gewohnt in den größten und teuersten Grand Hotels, aber auch in 
billigen einfachen Pensionen. 

Alfons  Schweiggert  ist  es  mit  diesem großartigen  Buch  wieder  gelungen,  ein  Thema  zu 
finden,  dass  trotz  der  Unmenge  von Sisi  Literatur,  in  dieser  Form noch nie  einem Buch 
veröffentlicht  wurde.  Sein  Anspruch Text  und Bilder  in  ein  ausgewogenes  Verhältnis  zu 
bringen ist er voll gerecht geworden.

Empfehlung: Für Sisi Anhänger ein Muss, für alle anderen Sehr empfehlenswert!

                                                                                                   Erich Adami

                                                                                    



Samstag, 19. Januar 2019
Winterpatriotentreffen 

in Gammelsdorf
ab 10 Uhr Eintreffen der Vereine
------------------------------------------

Samstag, 16. März 2019
Georg-Lohmeier-Gedächtnispreis

in Hallbergmoos, Hauslerhof, 15.oo Uhr
Preisträger: Jean Louis Schlim

Veranstalter: Kgl. Bayr. Patrioten München

------------------------------------------------------
Sonntag, 28. April 2019
Sommerpatriotentreffen

Veranstalter: Weiß/Blau Königstreu
Bayerwald Rohrmünz e.V.

---------------------------------------------------
Sonntag, 16. Juni 2019, 10.30 Uhr

Gedenkgottesdienst zum Todestag von
  König Ludwig II.

in Berg am Starnbergersee
Veranstalter: Vereinigung Ludwig II. - Deine Treuen -

--------------------------------------------------
Impressum:

Herausgeber: Verband der Königstreuen in Bayern e.V.
Für den Inhalt verantwortlich:

Stefan Jetz
Kreszentiaheimstr. 12

84503 Altötting
08671/4225 – stefan.jetz@freenet.de
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